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Berlin, 28. Mai 2020 

Gesprächsvorbereitung 

St F 
a.d.D. 

Betr.: 

Telefonat mit MdB  zu Gutachten im 
Rahmen des Kohleausstiegs

Ort: 

MdB  ist unter folgender Telefonnummer 
erreichbar:  

Für den Termin am: 02.06.2020, 17:30-18:00 Uhr 

Die Staatssekretärinnen und die Staatssekretäre haben 
Abdruck erhalten.  

 

  

 

  

 

   

 

  

 

 

 

 

Vom Leitungsbereich auszufüllen 

TGB-Nr. T-200526-001 

Eingang 
Leitung 

02.06.2020 

eDW-M-
Nr.: 

Abzeichnungsleiste 

St 

AL 
Ah, III 
02.06.20

UAL 
i.V. JKW, IIIB6 
29.05.20

Referatsinformationen 

Referats-
leiter/in 

RD Wellershoff (-6609) 
JKW, IIIB6 
29.05.20

Bearbei-
ter/in 

, 
IIIB6 
29.05.20

 ) 

Mit-
zeichnun
g 

IVB1 

Referat 
und AZ 

IIIB6 - 32200/005-
02#058  
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In den Antworten auf Ihre parlamentarischen Anfragen wurde das 

Gutachten zu den Tagebaufolgekosten versehentlich nicht 

benannt. Dafür bitte ich um Entschuldigung. 

Das fehlende Gutachten hat allerdings nach jetzigen 

Informationen einen begrenzten Aussagewert für die 

Verhandlungen mit den Braunkohlekraftwerksbetreibern und die 

Erarbeitung des Kohleausstiegsgesetzes. 

Gründe für die geringe Aussagekraft des Gutachtens zu 

Tagebaufolgekosten: 

 Die Gutachter konnten keine Unternehmensdaten 

verwenden, die Datengrundlage war deshalb begrenzt.  
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 Außerdem haben die Gutachter mit Annahmen gearbeitet, 

die sich nur zum Teil mit dem mittlerweile feststehenden 

genauen Ausstiegspfad decken.  

Das Gutachten ist derzeit noch nicht abgenommen und liegt 

BMWi selbst nicht in seiner endgültigen Fassung vor.  


